










10 ----Touristik-----

_Wenn Sie bei der Beschaffung von 
Geldern mithelfen möchten und 
weitere Informationen oder 
Materialien benötigen. wenden 
Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle in Frankfurt 
oder an mich persönlich. 

Auch für Anmerkungen und 
Vorschläge zu diesem Thema oder 
für Hilfe auf anderen Gebieten 
sind wir dankbar. 

Karl Heinz O.A. Ziegler 
( 1. Vorsitzender) 

Radtouristik-Se■inar Neustadt/ 
Weinstraße: •Karten, Toun!n, 
Orientierung• 

Die eigene Radtour auszu­
arbeiten macht fast immer Spaß. 
Wenn man gebeten wird, für 
andere Teilnehmer eine Fahrrad­
tour zu organisieren, fängt eine 
größere Verantwortung an, vor 
der viele •Einsteiger• zurück­
schrecken. Daß aber auch die 
Vorbereitung und Durchführung 
einer mehrtägigen Tour Spaß 
machen kann, soll dieses Seminar 
zeigen. Diese Tagung richtet 
sich also an alle Tourenleiter 
und solche, die es· werden 
wollen. Nicht der Vortrag, 
sondern der Erfahru ngsaustausch 
steht im Vordergrund; somit sind 
auch "alte Basen• gefordert, 
ihre Kenntnisse weiterzugeben. 

Wie im letzten Jahr wird auch 
dieses Mal das Gruppen- und 
Leiterverhalten auf ei.ner Rad­
tour in der Praxis getestet. Und 
abends wird etwas für • die 
trockenen Kehlen getan ••. 

Das Seminar findet vom 
14. - 16.4.89 statt. Der 
Anmeldeschluß ist zwar der 17.3. 
gewesen, Interessen'ten sollten 
sich . trotzdem mit Thomas 
Froitzheim in der ADFC-Bundes­
geschäftsstelle in Verbindung 
setzen. Vielleicht ist noch ein 
Platz zu haben. 

*** 

ADFC-Dachgeber 

Im der· letzten Ausgabe von 
RAD&TAT ist auf den ADFC-Dach­
geber hingewiesen worden. Dabei 
ist auch die Gebühr von DM 6.-
angegeben worden. Dies 
entsprechende Gebühr 
ADFC-Dachgeber 1989. 

ist die 
für den 

Einige Mitg lieder, die sich in 
der Zwischenzeit angemeldet 
haben, sind aber mit dem 
Verzeichnis 1988 und 1989 
versorgt worden, was dann auch 
die Gebühr von DM 12.- zur Folge 
hatte. Ich hoffe, damit ist das 
entstandene Mißverständnis aus­
geräumt. 

Wer dem ADFC-Dachgeber beitreten 
möchte kann auch gerne bei mir 
einen Vordruck anfordern, um 
damit alle notwendigen Angaben 
zu erfassen: Michael Bunken­
burg, Fontanestr.25, 
6000 FFM 50, Tel.: 069/52 52 61 

Bu 

*** 

J• 

Supertour 

An Fronleichnam wird für solche 
Radfahrer, · die das· Besondere 
lieben, erneut eine Super-Lang­
steckentour angeboten. Weitere 
Einzelheiten sind im Touren­
programm zu lesen. Der Ansprech­
partner für Interessenten ist 
Karl-Beiz Weis, 
Tel: 06196/72 813. 

Bu 

*** 

Weniger Pannen ... Top To11ring 
von Continental. 

Auf den TopTouring warten 
Stadt•Touren• und Wander­
radfahrer schon lange! 

Ein Fahrrad-Gürtelreifen mit extrem 
hohem Pannenschutz! 
Der Top Tou.ring ist deshalb so 
pannensicher, weil wir ihn mit folgen· 
den Konstruktionsmerkmalen ausge­
stattet haben: 
1. Doppelt dichtes Polyamid­

Gewebe
2. Drei Gewebelagen unter der

Lauffläche
3. Zusätzlicher Gürtel im pannen­

gefährdeten Laufflächenbereich.

Liefertabelle 

max. 
� 

max. Trag-
lähigl<el 

47-559 (26<l75x2) 4,0 bar 1051<g 
37-590 (26d¾)" 5,0 bar 951<g 
32-622 (28dlhl ¾) 5,0 bar 851<g 
37-622 (28d¾xl 'i) 5,0 bar 100kg 
47-622 (281175)" 4,0bar llOl<g 

"Liefemar ab� 1989 

Der TopTouring hat bemerkens• 
werte Allroundeigenschaften. 

Sein neuartiges Allroundprofil mit 
extra hoher Profiltiefe macht den 
TopTouring griffig und extrem abrieb­
fest. Der Top Touring ist der Fahrrad­
Gürtelreifen für Berg und Tal, für 
Stadt und Land Auch im Winter 
_bringt seine 2 mm Profiltiefe 
exzellente Haftwerte. Und für Fahr­
komfort sorgt der spezidle Mittelsteg 
auf der Lauffläche. In welchen 
Dimensionen der TopTouring von 
Continental lieferbar ist, zeigt unsere 
Tabelle. 
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Das HE RCU LES City Sport TS ist allererste Wahl, wenn es um Sicher­
heit am Fahrrad geht. Mit der Grundausstattung des City Sport, er­
weitert um Komponenten und Details vom feinsten: Standlichtein­
richtung, zusätzlicher Gepäckträger vorne, zusätzliches Seilschloß 
und noch vieles mehr. Das City Sport TS war auch für den ADFC erste 
Wahl: Das HERCULES rQ'i City Sport TS ist Fahr- � 
rad des Jahres 1989. Ein Unternehmen der Fichte! & Sachs-GrupJ)e 

Verkehr 

Mit dem Rad oft schn eller 
am Ziel 

Die Deutschen sind wieder· häu­
tiger "mit' m Radl da". Der Um­
welt und der eigenen Gesundheit 
zuliebe treten die Bundesbürger 
kräftig in die Pedale. Von 1970 
bis 1987 hat sich die Zahl der 
"Drahtesel" in der Bundes­
republik mehr als verdoppelt 
(unser Schaubild); 1987 gab es 
in der Bundesrepublik rund 28 
Millionen PKW, aber mehr als 46

Millionen Fahrräder. In 85% 
aller Raushalte steht heute ein 
Rad. Seit Mitte der siebziger 
Jahre hat nach Erkenntnissen der 
Bundesanstalt für ·Straßenwesen 
der innerstädtische. Radverkehr 
mancherorts um die Hälfte zuge­
nommen. Kein Wunder, denn nicht 
selten geht 's in der Stadt mit 
dem "Drahtesel" schneller voran 
als mit dem Auto. Am häufigsten 
radeln die Deutschen in der 
Freizeit (37% aller Fahrten mit 
dem Rad) . 32% entfallen auf 
Fahrten zum Arbeitsplatz oder 
zur Schule; 31% sind Einkaufs­
fahrten. 

Quelle: Globus 
Statistische Angaben: Verkehr in 
Zahlen 1988 

 

Mainz --21 

Gründung der OG-Mainz 

Die Vorbereitungen zur Gründung 
einer Ortsgruppe in Mainz 
sollten eigentlich auf 
Hochtouren laufen, doch leider 
treffen sich zur Zeit nur zehn 
aktive Radlerinnen/Radler - da-
runter drei ADFC'ler regel-
mäßig, um Mainz fahrrad-
attraktiver zu gestalten. 

Abgesehen von "Einzelkämpfern" 
ist dies die einzige Gruppe, die 
sich um die Fahrradförderung 
bemüht, obwohl es in Mainz ü.ber 
40 ADFC-Mitglieder gibt! 

Ich bitte alle, die ·an einer OG­
Gründung interessiert sind, 
darum, an einem der nächsten 
Treffen im "Biertunnel" ( am 
HBF, gegenüber "Wienerwald") 
teilzunehmen .. (Termine: 5. April, 
3.Mai, ?.Juni und 5.Juli, 
jeweils um 20.15 Uhr). 

Weitere 
Strüber 
Wiesbaden. 

Kontakte über 
(06144/8846) !Oder

Jörn 
OG 

YELORAMA - Das Wunder des Rades

Die Entwicklung des Fahrrades, 
vom Laufrad zum Liegerad, 250 
Fahrräder mit Zubehör, zeigt das 
Nationale Fahrradmuseum 
"Velorama" im niederländischen 
Nijmegen. Das "Velorama• ist ein 
lebendiges Museum: für die 
älteren Besucher ein Stück 
Nostalgie, für die Jugend die 
Bekanntschaft mit den wunder­

lichen • Vorläufern moderner 
Räder. 

Das "Velorama" ist montags bis 
samstags von 10-17 Dhr geöffnet, 
sonn- und feiertags von 
ll-17"Uhr.

Nähere Auskünfte: Velorama, 
Waalkade 107, 
NL 6511 XR Nijmegen, 
Tel.: 0031/80/225851 

Quelle: Niederländisches 
für Tourismus 

Büro 
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